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MMMmsäLschrung Uup deA WtöftaW fchuidig genuHt .
M veruntreute Summe beträgt ea . 1000 Mk.

Zu Bib '
erach brannte das Wohn-- und Oekonvmie-«

MMftde des Vinzenz Hecht , Schickenhof in Ellmannsweiler ,
DchülchbißEMt Laupertshausen , vollständig nieder . DaS
Mh konnte gerettet werden, während die Schweine ein
OM der Mammen wurden .

Mf dem Mulaschacht Her Hohenlohe-Werke bei Kat -
j -nritz schoß der Steiger Eger wegen Kündigung durch
Dm Bergverwalter Giersberg auf diesen und verletzte ihnkgE . Darauf erschoß Eger sich selbst .

Gerichtssaal .
Die Kirchheirner Dynamit -Affäre.

Heidelberg , 19 . März . Mit gespanntem Interesse
sgh inan der gestrigen Strafkammer sitzung entge¬
he», »n der u . a . die bekannte „ Kirchheimer Dyna -
« it - As sä re " zur Verhandlung Lim. In der Neu-
sahrsMcht verübten mehrere Tunnelarbeiter dadurch gro¬
ben Unfug , daß sie einige Dynamitpatronen , die
sie beim Tunnelbau entwendet hatten , zur Explosion brach¬
ten, wodurch beträchtliche Verheerungen an Gebäuden an¬
gerichtet wurden . Angeklagt waren die Tunnelarbeiter
Fiffinger aus Kirchheim/Gamer von Graben , Waldbauer
aus Leimen und Stockmeister von PAfringen wegen Dieb¬
stahls Hehlerei und Vergehens nach Par . 9—11 des
Sprengstoffgesetzes . Während die Täter früher leugneten ,waren sie in der Verhandlung im vollen Umfang geständig
unS geben zu , im Tunnel Sprengkapseln , Sprengpatronen
mid Zündschnur entwendet zu haben, die sie in der Sil¬
vesternacht in Leimen , Rohrbach und Kirchheim zur Ex-
chösion brachten. Ueberall waren die Detonationen derart ,
baß die Fensterscheiben zertrümmert wurden , Erde aufge-
chsen, der Fahrdämm , beschädigt wurde usw. Bei der
Gastwirtschaft „ Zum Pfälzer Hof" in Kirchheim allein
wurden nicht weniger als 140 Fensterscheiben zertrümmert .
Wsinger und Gamer hatten sich besonders schwer ver¬
gangen, indem sie 4 Patronen znsammenkuppelten und 1
Patrone — mit Zündschnur versehen — auf den Ei -
stnbahnkörper legten, wobei eine Patrone explodierte, die
zum Mück nur unerheblichen Schaden anrichtete . Wären
M 4 Patronen zur ^ plofion gekommen, fo wäre der
Schaden unübersehbar gewesen , weil Bahnkörper und Schie¬
nen aufgeriffen worden und ein größeres Unglück un¬
ausbleiblich gewesen wäre . Das Urteil lautete nach dem
„HM . Tgbl .

" für Filsinger 1 Jahr Gefängnis , Stock-
Mister 10 Monate , Gamer 8 Monate und Waldbauer
4 Monate Gefängnis . Die erlittene Untersuchungshaftwurde angerechnet.

*
Der Camorra-Prozeß in Biterbo .

In der itaLienischen Stadt Viter b o spielt zur Zeit
«in Riesen proze ß , der schon wegen seines ungeheueren
Kuchmgs wie auch des Gegenstands der Anklage wegen
WA allgemeine Interesse auch außerhalb Italiens in Au-
lbwch nimmt . Angeklagt sind bald drei D̂utzend Per -
«men, alles Mitglieder einer geheimen BerbrechergeseK-
Mst „ Camorra "

. Eines der Häupter dieser Gesellschaft,H» bekannter Arrangeur von großen Diebstählen namens
Äopi , hatte in dem Eheplwr Cuocolo , das sich mit der
Vermietung von Zimmern an legitime und illegitime
Mrchen abgab, eine Konkurrenz erblickt u . wurde ängstlich,
weft Herr Cuocolo auch mit der Polizei gut stand . Dies-
DM beschloß er den Untergang der beiden Cuocolo und ließ
Ue im Einverständnis mit d e M a rinis und Enrico Al¬
kans vom Bundesgericht der Camorra verar¬
mten. Die Pläne zur Hinrichtung entwarf der alte DeWatleo und dieser wählte auch die Henker Morra ,Uerrato , Salv i , Die Gennaro und Sortin o.
EHe Polizei, die den Mord entdeckte, verhaftete einigeher Genannten, aber der Kirchhofspfarrer Ton Ciro
Mtvzzi , ein Freund des Camorrachefs Mfani und
Vertrauensmann der Polizei , wälzte im Verein mit As-
rrW-ore die Schuld auf zwei andere Camorristen ab, wo¬
durch er die Freilassung der Gefangenen bewirkte. Daraus
nähmen die Carrabinieri die Untersuchung in die Hand ;Er von ihnen schlich sich in die . Camorra ein, und soAmen sie mit Hilfe von Abb '

atemaggiv den wahrenTätern des Doppelmords aus die Spur . Die von Dan
Ritvzzsi fälschlich Angeklagten Amodco und De AngelisWen sich jetzt als Schadmersätz verlangende Partei kon-
Wniert. Als der Präsident bei dem Resümee der Anklage
aus diese

'
zu sprechen kam , stellte er sie den Geschworenenals sehr schlechte Subjekte vor, die nicht besser wären als8ie Insassen der Käsige, (die Angeklagten sind wegen ihrer

Wsährlichkeit in einem großen Eisenkäsig eingesperrt ) wasaber die Anklagebehötde doch nicht abgehEen habe, Ascrit -
^ vc und Don Vitozzi wegen Verleumdung zu belangen ,
^ i letzterem erklärte er , daß bei ferner Verhaftung ein
Wyenstock , mehrere Messer, etwa fünfzig obszöne Photo¬graphien und zweiundfünszjig Briefe von Gefangenen kon¬fisziert wurden, die sich an ihn um Hilfe gewandt hatten .

^ Vernehmung der Angeklagten, die sich natür -üch alle als unschuldige Ehrennränner betrachten , alten
^ an, Ra Pi , der im Gefängnis sein Französisch ver-"Wrt und bin englisch-italienisches Wörterbuch ausge-

wurde zuerst der der Mitwirkung am MordeEhepaars Cuocolo angeklagte Sortino vernomnren .w mir einmal vorbestraft und zwar zu acht Jahren
^ ^ Mißhandlung einer Dirne , die an den Folgen dieser
^Whandlüng starb . -Lortiuo , ein Friseurgehilfe von ireun-
wMrerßig Jahrm , leugnet alles ab , auch daß er mit
^ Wnamen Sarnicola (— der Mann aus Särno ) heiße.
^

«n>twortet stets sicher und ' schwankt erst, als er zwei
^ rwuwd-ungen erklären soll, deren Spuren man bei fei-^ ng fand und die er sich selbst mit der Haar¬
ig ^ L^ bbracht haben will . Bon den anderen Angeklag-
^ oeyauptet er nur d-ve Teehausbesitzeri

'n Stendariw und
fa zu kennen . Auch von der Aullage , daß er Zw-

6//sen sei und sein Opfer durch Fußtritte getötetwill er nichts wissen . Ferner stellt er in Abred^r >emx Frau , die der Vorsitzende als eine Schönheit' ö"r Prostitution augehalten hübe. Ter Vor -
^ aber und beweist ihm auch, daß fein

zu konstruieren , fehlgefchlagen sei . ESäer Nächmittagssitzung die Vernehmung des An-

NP ItlÄM
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Vom Riesenprozetz gegen die Camorra , der seit einiger Zeit in Biterbo ( Mittelitalien )geführt wird und der sich noch monatelang hinziehen kann .Wie unser Bild zeigt, bietet der Verhandlungssaal einen eigenartigen Anblick . Um die vielen Ange¬klagten ju verhindern , auf irgend eine Weise Fühlung mit ihren Freunden und Bekannten zu erlangen , istein groze: Käfig errichtet, in dem die Angeklagten während der Verhandlungen ihre Plätze haben. Außer¬dem bewachen scharf bewaffnete Karadinieri diese gewiß einzigartige Anklagebank.

geWaUten Morra . Er darf , da er leise spricht, an den
Richtertisch herantreten . Er gibt zu, „ Puzzulaniello " zuMßen , weil er aus ' Pozzuolr ist und bekennt sich als Ber -
mWler von Wechselgeschäften . Ter Vorsitzende verliest da¬
rauf die lmrge Liste seiner Vorstrafen darunter eine wegenKirebstahks zu acht Jahren Gefängnis . Don der Teilnahmeam Mord weiß Mvrra nichts , er kennt nicht einmal Cuo-
ScÄo und nennt Wbatemaggio einen falschen Denunzian --Än , der sich auf die Aussagen des Portiers der Stendardo
stütze . Dieser aber fei sein Feind , well er der Stendardo
geraten habe, ihm nicht die Steuer von dreißig Centesimi
zu bewilligen , die er für jedes Liebespaar verlangte , dasim Häuf « der Stendardo abftieg. Heiterkeit erregte es,als er dieses' Haus von .dem Vorwurf reinigte , ein ge¬wöhnliches Bordell gewesen zu sein, und dessen luxuriöse
Ausstattung pries , weshalb der Vorsitzende ironisch fragte :
„ Mfo war es ein Erziehungs -Institut für junge Damen ?"
Morra antwortete mit großem Ernst : „ Aber, Herr Präsi¬dent, in ganz Neapel gibt es keine Zimmervermieterin , die
nicht Liebespaare empfängt ; ohne das könnten sie nichtW« Kosten der Miete ausbringen . Tie neapolitanischen Ad¬
vokaten können es bezeugen, daß in Neapel die Mehrzahlder Einwohner vom Zimmervermieten lebt und nicht alle
Liebespaare auf 'Ehering und Trauscheine prüfen kann .

"
Emm erklärte er , sein Feind , der Pförtner , habe ihnund seine Maria (Stendardo ) fast täglich wegen Neber-
tretung des Kuppeleiparagraphen airgezeigt, weshalb er
es für nötig gehalten habe, ihn vor der üblichen Strafeder Camorra , („ Io skrsgio ") (ein Schnitt ins GesichtMit dem Rasiermesser) zu warnen . Und auf die Aussageneines solchen Mannes stütze sich der Denunziant Abbatemag-
gio, fügt« «r im Tone der heiligsten Entrüstung hinzu .
Dann bedauerte er auf Ehrenwort , den Mitangeklagten
„ Henker" Salvi nicht zu kennen. Tjies Ehrenwort rief
unauslöschliches Gelächter hervor , was die Verteidigungals ein« Ungchörigkeit rügte . Schließlich eiferte er gegendie Carabimeri , die er beschuldigte, falsche Zeugen gegen
ihn durch Geld geworben zu haben, weshalb ihn der
Vorsitzende ermahnte , nicht zu viel Anschuldigungen zu
machen. Morra antwortete , dann wolle er einstwweilen
noch

"alles , was er zu sagen habe, henmterschlucken. „ Ho¬len Sie sich, dadurch aber nur keine Magenbeschwerden,"meinte der Präsident , der darauf die Verhandlungen ver¬
tagte .

Stuttgart , 21 . März . (Strafkammer. ) In nicht¬
öffentlicher Verhandlung wurde der Schultheiß Markus
Auer von Rohr wegen Verbrechens wider die Sittlich¬
keit im Sinn des Z 176 Str .-G . -B . zu 1 Jahr Gefängnisverurteilt , unter Anrechnung von T Monat 15 Tagen Un¬
tersuchungshaft .

Stuttgart , 22 . Mürz . Tie Stuttgarter Strafkammer
hat gestern das Urteil in der . Strafsache gegen ProfessorOberbaurat Mörike wegen Beleidigung gesprochen .Mörike wurde wegen Beleidigung seines Kolle¬
gen, des Professors Fünfstück zu 150 M Geldstrafe ver¬
urteilt , sowie zur Tragung sämtlicher Kosten .

Ulm, 22 . März . Das ?svisionsgericht verurteilte
den Leutnant Müller vom Grenadierregiment 123, der
einem Rekruten den Säbel über den Kopf ge¬
schlagen und eine drei Zentimeter ' lange Wunde ver¬
ursacht hatte/wegen Mißhandlung eines Untergegebencnim Dienst unter Benützung einer Waffe , zu sieben
Wochen Festungshaft und empfahl ihn der Gnade
des Königs .

München , 21 . März . Das Landgericht hat heute nach
fünftägiger Verhandlung den Pächter des Löwenbräukel-
lers , Erwig , wegen Betrug , begangen durch schlechtes
Ginschenken zu sechs Wochen Gefängnis und
3000 M Geldstrafe verurteilt . Wegen des gleichen
Vergehens wurden die Schenkkellner Klopfer zu drei Wo¬
chen, Kappold zu zwei Wochen sowie Geiger und Lankes zuje einer Woche Gefängnis verurteilt .

Nürnberg , 20 . März . Das Sch wurgericht ver¬urteilte den neunzehnjährigen Bäckermeistersfohu Wolfaus Langfurt , der seine schwangere Geliebte zu erhängenversuchte und einem herbeieilenden Verwandten tödliche
Messerstiche beibrachte, zu sechs Jahren Zuchthaus .

Berlin , 21 . März . Der Hausdiener Köhler , deram 1 . Dezember 1910 in einem Südringzuge eine Ver¬

käuferin überfallen hatte , wurde heute wegen versucht« »
schweren Raubs und gefährlicher Körperverletzung zu tz
Jahr 6 Monaten Gefängnis verurteilt .

Luflschiffahrt.
Vom „Ersatz Dentschland" -

Friedrichshafen , 21 . März . Der LustkrevHer„ Ersatz Deutschland " ist nahezu flugbereit n .auch der große Gasometer auf dem Zeppslingelände ist mit
Wasserstosfgas vollständig gefiillt, so daß in den nächst« «
Tagen mit dem Füllen des Luftschiffs begonnen werdenkann . Die erste Versuchsfahrt ist für nächstenSonntag beabsichtigt , für den Tag der ordentlichen
Jahresversammlung des Bodeuseeverkehrsvereins . Ob die
Fahrt aber auch tatsächlich an dem genannten Tag zurAusführung kommt, ist noch nicht sicher, da bekanntlich!
Probefahrten von vielerlei Umständen und Verhältnissenabhängeu . Von einer in Stuttgart verbreiteten Absichtdes Luftschiffbaus Zeppelin , die erste Versuchsfahrt nach'
Stuttgart ausznführen , ist hier nichts bekannt . Tiner
längeren Fahrt dürften Wohl einige „ Werkstätteaufstiege"
vorangehen .

Hände ! und Volkswirtschaft .
Frachtmärkte.

Lanvcsprodukteul -örse Stuttgart .
Bericht vom 20 . März.

In der >abgelaufenen Woche haben die Preise keine wesentliche!Veränderung erfahren. In argentinischem Weizen fanden größereUmsätze statt , insbesondere für nahe Weizen herrscht überallFrage , 1 » daß sich die Stimmung gegen Ende der Woche eher?etwas befestigen konnte . Unsere Schrannen waren nicht ein¬heitlich in ihren Notierungen, während Biberach Erhöhung ver¬zeichnet, meldet infolge stärkerer Zufuhren Ulm etwas rückgängigePreise. Die heutige Börse war schwach besucht und dementsprechend'
die Umsätze belanglos . Es notieren per 100 Kilogr., srachtparitätStuttgart , Getreide und Saaten ohne Sack, netto Kassa je nachQualität und Lieferzeit: Weizen , württemb . 20 .50 bis 21 .25 M,bayrischer nom. 21 . 75 bis 22. 25 M , Rumänier 21 . 75 bis 22.50 A/Ulka 22 .25 bis 22 .50 M , Laplata. neu 22 .50 bis 22 . 75 M,Kernen 20 . 75 bis 21 .50 M , Dinkel, nominell 13 bis 15 M,Roggen, nominell 16 bis 16 . 75 M , Gerste, württ. nom. 18bis 19 M , Pfälzer nom . 19 .50 bis 20 .50 M, Tauber nom . 20.50bis 21 M , Futtergerste, russ. 14 .50 bis 15 M , Hafer, württ.16 .50 bis 17 .50 M , Mais , Laplata 15 . 25 bis 15 .50 M, Donau15 . 25 bis 15 .50 M . — Mehl mit Sack , Kassa Mit 1 Proz.Skonto : Tafelgries 32 .50 bis 33 .50 M . Mehl Nr . 0 : 32 .50bis 33.50 M , Nr . 1 : 31 .50 bis 32.50 M , Nr . 2 : 30.50 bis31 .50 M, Nr . 3 : 29 bis 30 M, Nr . 4 : 25 bis 26 M , Kleig3 . 75 bis 9 . 25 M ( ohne Sack netto Kassa) .

*

Aalen : Haber 16.60—18 .60 M-
Bopfingen : Haber 17 . 20— 18 . 20 M.
Biberach : Kernen 20.40 —20 .80 M , Gerste 18 .80—20.80Mark, Haber 15 —21 M.
Langenau : Kernen 21 .20 - 21 .60 M, Weizen 21 - 22 M,Haber 16.60—18 M.
Riedlingen : Gerste 19 —21 .60 M , Haber 16 . 40 bis -19 Mark .
Waldsce : Kernen 20. 70 - 21 .20 M , Haber 16 .90 bis17 .60 Mark .

. Winnenden .: Dinkel 14. 40— 14 .60 M . Haber 16 .80 bis-18.40 Mark .
Reutlingen : Dinkel 14 .60— 17 .40 M, Gerste 17 .40 bis.23 M, Haber 16 .80- 18 Mark .
Heiden heim : Kernen 21 .20 — 22 . 60 M.Ulm : Karnen 20.90 —21 .20 M , Weizen 20.40—23 . 10 M,Roggen 18. 50 —22 .20 M, Einkorn Mischling und dergl. 20.20 N/Gerste 18 .95—19 .95 M,' Haber 17 . 25- 18 . 20 M.
Markt - Verbot . Wegen der bestehenden Senchien-gefahr sind laut Mitteilung des Oberamts Besigheim indem dortigen Obcramtsbezirk nachstehende Pferde -, Rind¬

vieh- und Schweinemärkte verboten worden : der am 2K.März in Bönnigheim und Neckarwestheim ; devam 8 . April in Bietigheim und der am 17 . April iir
Kirchheim a . N . fällige .

*
Walds ec , 21 . März . Di : hiesige Strohmühle wurde um130 000 Wk- von Müller Kochcnlaler , Oehringen käuflich erworben -

Die Maul - und Slaueuseucheist weiter ausgebrochen : in Westhausen , OA - Ellwangen und inJebenhausen , OA . Göppingen . Erloschen ist die Seuche inHatlenhofen , ON . Göppingen , in Altbnlcich nnd Liebel » -derg OA . Calw -
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Wekcrnntmcrchung,
betreffend die Huudeabgabe.

Die Hundebesitzer werden auf ihre Pflicht zur An- und Abmeldung
ihrer Hunde in der Zeit

vom 1. bis 15. April
aufmerksam gemacht .

* ,
Auf den 1 . April haben diejenigen Steuerpflichtigen Anzeige zu

machen , welche am 1 . April einen Hund von steuerpflichtigen , Alter
halten , ohne schon im Vorjahr einen Hund angezeigt und versteuert zu
haben, sowie diejenigen, welche am 1 April mehr steuerpflichtige Hunde
halten , als sie in dem Vorjahr angezeigt und versteuert haben. Diese
Anzeige ist spätestens bis 15. April bei der Gemeindebehörde zu machen.

Wer am 1 . April einen in dem Vorjahr versteuerten Hund nicht
mehr hält und auch keinen andern Hund an Stelle desselben besitzt , hat
hievon ebenfalls spätestens bis 15 . April Anzeige zu machen . Die
Unterlassung dieser Anzeige hat zur Folge, daß der Steuerpflichtige die
Abgabe für das neue Steuerjahr sortzuentrichten hat .

Wer nach dem 1 . April einen über 3 Monate alten Hund zu
halten beginnt, hat , sofern nicht der letztere an die Stelle eines anderen,
von demselben bisher versteuerten Hundes tritt , binnen 2 Wochen Anzeige
hievon zu machen und vom nächsten Vierteljahr an für den Rest des
Steuerjahrs die Abgabe zu entrichten, ohne Rücksicht darauf, ob der
Hund schon von dem, der ihn früher hielt, auf dieselbe Zeit versteuert
worden ist.

Sobald ein Hund , der bisher unangezeigt geblieben ist, weil der-
selbe das abgabepflichtigeAlter von 3 Monaten noch nicht erreicht hatte,
in dieses Alter eintritt , ist in gleicher Weise binnen 2 Wochen Anzeige
hievon zu machen und vom nächsten Vierteljahr an die Abgabe für den
Rest des SteuerjahrS zu entrichten .

Nur in dem Falle , wenn jemand im Laufe des Steuerjahrs (nach
dem 1 . April) einen steuerpflichtigen Hund zu halten beginnt, diesen
Hund aber am I . des nächsten Vierteljahrs nicht mehr besitzt , tritt eine
Steuerpflicht nicht ein .

Steuerpflichtig ist derjenige, welcher den Hund hält , gleichgiltig ,
ob er zugleich Eigentümer oder ob er Mieter, Entleiher . Verwahrer
des Hundes ist ; es genügt, daß er in eigenem Interesse durch Gewähr¬
ung von Obdach und Unterhaltung die Sorge für den Hund über¬
nommen hat .

Wer die Anzeige eines zu versteuernden Hundes innerhalb der
vorgeschriebenen Zeit unterläßt, wird mit dem bfachen Betrag der ge¬
fährdeten Abgabe bestraft.

Wildbad, den 21 . März 1911 .
Stadtschultheißenamt: Bätzner .

empfiehlt
Christian Schill ,

Baugeschäft.
Während

Stellung als

gleichviel welcher Branche.
42 ) Näh durch d . Expd . ds . Bl .

Prima frischgewässerteu

I !
empfiehlt

A .""
In den nächsten Tagen trifft

ein Waggon

aus Norddeutschland für
'
mich em

und nimmt Bestellungen Straßen-
wart Rau für mich entgegen .

Gg . Fr . Haag
Sprollenhaus .

Freiwillige Feuerwehr Wildbad.
Am Samstag , den 25 . März , abends V-7 llhr ,

rückt der I . , II . IV . Zug und die Section der neuen mechan
Leiter zur

Hlebung
Das Kommando .

u

nässende und trockene Lcki'.psiciif!ecl>re
«kropk . Lkrema , 1lsuts «rscl :' :-.:;s aber ^ rt

keinsckffdeu , iZenrxesckvvnre, ^ dorbci , döse
alte Kunden sind okt sein- l,ak1.d>«.:kjL ;

wer dinier verMbÜLii !rokiie
xekeüt ru werden , mucke nvcb einen Verrück

mit der bestens bewabrien
i n v - S L s s s

kre ! von sciiäd l. öeslandteii . Dose kt . l , !5 u .2 .25.
Öankscbl eiben

^
ebcn l

^
Ücb

^

RanksnAUNA .

k'ür die vielen beweise berrlieber leil -
nabme , welobe wir bei dein Idinscbeiden nieineL
lieben Oatlen , unseres Anten Vaters , Oro6 -
vaters , LcbwisAorvaters und LobwaAers

tliirislirul Lrltunor, ki
von allen Leite erialnen dursten , für die 2Lbl-
reicben Llurnenspenden , insbesondere seitens
des evanA . KirebenAerneinderats , kür die 8e -

AleitunA r:ur letzten Kubestätte , tür den er¬
bebenden QesanA des lbiederlcranries , sowie den
VräAern sa^ en berslicben Dank

die trauernden Hinterbliebenen
I 'llmilitz LälMvr .

Weid-Haltige Auswahl
WG" crffev Arten Stoffe "M«

für die
Loutirnmllo« uurl llommuniou

— zu billigsten Preisen . —

Wildbad . Hauptstr.

Anmerk. : Anfang März treffen fertige

mdc> -Kmßl« i>dei> -
in tadellosen Stoffen und Macharten ,
von M . 15.— bis M . 25 .— ein . .

Frische

Irink - Divr
empfiehlt

Johannes Kühle .

Morgen können auf dem Bahnhof
8ÄL1 - Mick 8pvi86 -LRr1oKölR

gefaßt werden.
Kcrvt Tubcrch .

Schellfische - Rotruugen
Cabljan , grüne Heringe ,

billigster Tagespreis .

Prima gelbsteischige
8na1- u. 8p6i86-RnrtoKoIn

per Ztr . 4 .2V Mk . sind eingetroffen und können am Bahnhof abge¬
holt werden.

With . Wath .

s

q-

Die Waschfrauen
erzählen sich oft . daß man die besten
und billigsten Artikel zur Wäsche
wie

Seife , Soda , Stärke ,
Borax , Seifenpulver ,
Waschblau , Wasch¬
bürste « , ufw .

in der Drogerie Grnndner erhält .
Ueberzeugen Sie sich !

8t.vti.KLri.er UvrstvLrev
täglich frisch von der Firma

I r . : : L ^ I . Rollietornut
ältestes und größtes Persandgeschäft Stuttgarts .

Niederlage bei :

I . Konotd ^ Kgl . Hoflieferant,
König-Karlstr . 8i . — Telefon .45.

K
K
K
K

K
8
K
K

ILceschenbier .
Vorzügliches Flaschenbier, hell und dunkel , in großen und kleinen

tzlaschen , direkt vom Lagerfaß auf Flaschen gezogen, empfiehlt
IVvt 2 v 1, RtzULkaokdrsuvroi .

Zeit für wirklich
guteLest «

OrruiKS» :
Süße Balenzia Orangen

— per Stück 5 Pfg . —
Süße Berg Blut Orangen

— per Wück 10 Pfg . -
empfiehlt

M . öooktl « .

LLiiwekuk-Ltempel
empfiehlt G . W . Mott .

Fm ilik AWrs -Laism
einpfehle ich den geehrten Damen Wildbads und Umgebung, mein großes

Lager in garnierten und ««garnierten

Mädchen- und
Kinder-Aüten

Reichste Auswahl i« :

Gürtel , Handschuhe, Blume « , Bänder , Seide,
Schisfo» und Tülle .

Auch werden nicht bei mir gekaufte Hüte rasch und billig
aufgarniert. »

Achtungsvoll
Grnitte Iifcher, Mode«,

König -Karlstr . 89 ,

Vaeao VM Luts« , 8uobM
sLkrWygtü , UMbsur ,

iSevoLolaäv n. Dlrvv in verschiedene»
Marken und

Packungen, sowie auch lose , emppstehlt

Prima gntkochende

Lrbssn , ZsdvM Wä Lkw»»
sind eingetroffen und empfiehlt

Robert rreibsr .

Für die Frühjahrssaison find ne« eingetroffm
aletots Jacken

in schwarz and farbig in allen Größen nnb Preislagen
voll s Ml . bl » s » Ml .

bvi

Löili8 "Rsrl8trL88v 96 ' vaultzu und Rilidvrkoiit'bktiou.
Druck und Verlag der Beruh. HosmannsHy, BuKdruckerei in Wildbad . BerantwortliH : E- Reinhardt, daselbst.
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